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Herren Bezirksliga Gruppe 2 Isar (Bayerischer TTV - Oberbayern-Nord)

TSV Marklkofen : TTC Freising-Lerchenfeld II 
Freitag, 26.01.2024, 20:00 Uhr

Salzbrunn tütet den Sieg für den TTC Freising-Lerchenfeld II 
ein

Als Norbert Seidl sein Einzel am Freitagabend nach Hause fuhr, war das Spiel der Herren
Bezirksliga Gruppe 2 Isar (Bayerischer TTV - Oberbayern-Nord) nach ca. 2 Stunden Spielzeit
beendet. Ein deutliches 1:9 prangte auf der Anzeigetafel in der Halle. Das Gästeteam hatte gerade
den TSV Marklkofen besiegt und somit zwei Punkte gesammelt. In den einzelnen Spielen stand der
TSV Marklkofen meist auf verlorenem Posten, denn nur 9 Satzgewinne konnten erzielt werden.
Einen richtig guten Lauf hatten an dem Tag wiederum Seidl, Kattner und Salzbrunn, die alle ihre
Spiele gewinnen konnten und somit maßgeblich zum Teamerfolg beitrugen.

Der Mannschaftskampf lief wie folgt ab: Kaum was zu bestellen hatten Vilsmaier / Sextl bei ihrer Drei-
Satz-Niederlage gegen Wong / Seidl. Beim 6:11, 7:11, 11:13 gegen Kattner / Salzbrunn fanden
Fleischberger / Bergmoser von Anfang an kaum Mittel, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Das
Zwischenergebnis zeigte also ein 0:2. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches.
Probleme zu Beginn des Spiels musste Fabian Vilsmaier zunächst überwinden, bevor sein 3:1-Erfolg
feststand. Dariusz Fleischberger bekam seine Gegnerin Antonia Salzbrunn indes beim klaren 0:3
nicht richtig in den Griff. Beim Stand von 1:3 ging es nun weiter, als das untere Paarkreuz sich
gegenüberstand. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Norbert Seidl war für Christian Sextl
schlussendlich wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Den Sieg von Stefan
Kattner konnte Manuel Bergmoser im Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an
das Gästeteam. Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Beim Stand von 1:
5 gingen die Spitzenspieler des TSV Marklkofen und des TTC Freising-Lerchenfeld II in die Box. Auf
Messers Schneide stand dann das im Voraus anhand der TTR-Werte als ausgeglichen erwartete
Spiel zwischen Fabian Vilsmaier und Antonia Salzbrunn, bevor sich die Gastspielerin mit 3:2
durchsetzte. Das war eine ganz schön enge Kiste! Damit war bereits der sechste und siegbringende
Zähler für das Gastteam auf der Habenseite. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte im
Anschluss Dariusz Fleischberger letztlich auf Lager, um Keesiu Wong final zu gefährden, somit
stand es am Ende der Partie 4:11, 5:11, 0:11. Hierbei überließ Fleischberger seinem Gegner im
dritten Satz nicht mal einen Punktgewinn. In toller Verfassung präsentierte sich Christian Sextl im
ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an
Stefan Kattner. Bevor die beiden Vierer an den Tisch traten, stand es somit 1:8. Enttäuscht über
seine 2:3-Niederlage gegen Norbert Seidl war Manuel Bergmoser, obwohl er alles gegeben hatte.
Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Auch der Ausgang des finalen
Satzes mit nur zwei Bällen Differenz zeigt, wie eng umkämpft das Einzel insgesamt war. Mit dem
letzten Match des Tages fand ein rückblickend eher einseitiger Mannschaftskampf sein Ende.

Nach diesem Ergebnis wird der TSV Marklkofen am 07.02.2024 gegen die DJK Altdorf III versuchen,
die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste Spiel am 27.01.2024
gegen den TSV Mamming mitnehmen.

 Statistik:
 TSV Marklkofen

Doppel: Vilsmaier / Sextl 0:1, Fleischberger / Bergmoser 0:1 
Einzel: F. Vilsmaier 1:1, D. Fleischberger 0:2, C. Sextl 0:2, M. Bergmoser 0:2 
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 TTC Freising-Lerchenfeld II
Doppel: Wong / Seidl 1:0, Kattner / Salzbrunn 1:0 
Einzel: A. Salzbrunn 2:0, K. Wong 1:1, S. Kattner 2:0, N. Seidl 2:0


